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Bern
linstii. ZUuiar

1919
Schweizerisches Handelsamtsblatt Berne'

lud. 21 Alliier

i»it»

Erscheint 1—2 mal täglich XXXVII. Jahrgang: — XXXVII aiin6e

Mmet»
Parsit 1 ou 2 fols par Jour

Redaktion u. Administration Im Schweiz. Volkswlrtschaftsdepartsment —
Abonnemente: Schweix: Jährlich Fr. 1&20,halbjährlich Fr. 8^20,vierteljährlich
Fr.*J0 — Amtand: Zuschlag des Porto— Bs kann nur bei derPost abonniert
werden—Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie: PuUlcltas A.O. •

— Insert!onsprels: SO Cts. die sechsgespaltene Kolonelzelle (Ausland 66 Cts.)

Redaction et Administration au Departement sulsse de l'äconomle publique —
Abonnements: SuUse: un an fr. 16.20, un semestre fr. 8.20, un trlmestre
fr. 4,20 — Stronger: Plus frais de port —. On s'abonne ezoluslvement aus
offices postaux — Prix du numäro 15 Cts. — Rigle des airaonces: Publl-
cltas S.A. — Prix d'lnsertlon: 60 cts. la llgne (pour l'ätranger 66 cts.)

Handelsregister. — Genossen-

- Holländische Mostermesse in
Inhaltt Abhanden gekommene "WerttiteL —

schafts-Liquldation. — Belgien: Einfuhrbewilligungen.
Utrecht

Sommalre: Titrea disparos. — Registre de commerce. — Prix maxima de
l'lcorce ä tan et da bois propre ä l'extraktion de sabstances tannantes. — Belgique:
-Licences d'importatlon.

Mite Teil - Partie oifliielle - Parte Itialc

Abbanden Bekommene Werttitel—Titres disparos—Titoll smarritl

Der unbekannte Inhaber der 11 Obligationen Berner Alpenbahnen, Bern-
Lötschberg-Simplon, I. Hypothek, Münster-Hengnau, 4 %, Nrn. 17, 879, 6890,
7121/2, 18781, 13872, 30869/70, 32277/8 und der 10 Prioritätsaktien Bemer
Aipenbahnen, Bern-Lötschberg-Simplon, Nrn. 4834, 5868, 9906, 11857, 26129,
.28139, 28207, 56446/7 und 58537, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst
Coupons dem unterzeichneten Richter innert drei Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung hinweg, einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
-erklärt werden. (W 81)

Bern, den 16. November 1918. Der Gerichtspräsident DI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber des Talon mit Coupons per 30. Juni 1919 zu
Obligation Nr. 8848, 4 %, Gesellschaft der vereinigten Schweizerbahnen, von
1865,' L Hypothek, von nam. Fr. 500, wird hiermit aufgefordert, diesen Talon
nebet. Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos
•erklärt wird. (W 9'j

Bern, den 12. Dezember 1918.- Der Gerichtepräsident DI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Börner Alpenbahnen (Bern-
Lötschberg-Simplon), 4 %, IL Hypothek, Nr. 87653, wird hiermit aufgelodert,
-diesen Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hintreg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls
er kraftlos erklärt wird. ' : (W 131) •

Bern, den 14. Dezember 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der. Mäntel zu den drei Kassascheinen, Serie N,
-Nrn. 7304/6, zu Fr. 1000, ausgestellt von der Spar- & Leihkasse Bern, wird
hiermit aufgefordert, diese Mäntel innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraMos erklärt werden. (W 171)

Bern, den?l8. Dezember 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen: a) Schweiz. Bundesbahnen,
3X %, 1899/1902, Nrn. 308383/7, 486871/6; b) Schweiz. Bundesbahnen, 3 %
-diff., 1908, Nrn. 83829/38; c) Kanton Bern (Hypothekarkasse), 3 %, 1897,
Nrn. 23390/4, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei
Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten
Richter eintiihändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. ' (W191)

Bern, den 19. Dezember 1918. Der Gerichtspräsident; HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den 5 Obligationen 8 % der Stadt
Bern, 1897, Nrn. 11489, 21730, 26863/5, von je Fr. 500, wird hiermit

aufgefordert, diese Mäntel innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. (W 211)

Bern, den 23. Dezember 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 12.
September 1918, .veröffentlicht im Schweiz. Handelsamtsblatt von 1918,
!Nrn. 230, 232 and 239, wird widerrufen und demnach das Zablnngs-
verbot auf den

a) 2 privilegierten Aktien der Berner Alpenhalmen Bern-Lötschberg-
Simplon, zu Fr. 500, Nrn. 22368 und 23256;

n) 2 Obligationen Beraer Alpenbabnen Bern-Lötschberg-Simplon,
I. Hypothek, Münster-Lengnau, 4 %, Nrn. 32398/9;.

c) Obligation Schweizerische ßundesbabnen 1910, I. Serie, 3% %>
Nr. 69048, aufgehoben. (W 49)

Bern, den 13. Januar 1919. - Der Gerichtspräsident III: Wiber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bera vom'16.
Dezember 1916, veröffentlicht im Schweiz. Handelsamtsblatt von' 1916,
Nr. 299 nnd 305, nnd von 1917, Nr. 6, wird widerrufen und demnach das
.Zahlungsverbot auf den Obligationen 3% % Schweiz. Bandesbahnen
1899/1902, Nr. 284104, aufgehoben. (W 50)

Bern, den 9. Januar 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweizerische Bundesbahnen,
1910, I. Serie, SJ4 %, Nrn. 42433/4, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
•erklärt werden. - (W 141)

Bern, den -14. Dezember 1918. Der Gerichtspräsident* HI: Wäber.

Gemäss Beschlus8 des Bezirksgerichtes Münchwilen vom 19. November
1918 wird der allfällige Inhaber der Lebensversicherungspolice Nr. 292335 per
Mark 2000, d. d. 1. Mai 1912, lautend auf die Friedrich Wilhelm Lebensver-
sicherungsaktiengesell8chaft in Berlin und zugunsten des Robert Grisch, in
Wil (Kt. St Gallen), aufgefordert, seine Rechte daran innert Jahresfrist bei
der Gerichtskanzlei' Münchwilen geltend zu machen, ansonst dieselbe als
kraftlos erklärt würde. (W 88')

Frauenfeld, den 13.Januar 1919.
Gerichtskanzlei Münchwilen: Dr. A. Koch, Fürsprech.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet behufs Auffindung nnd im Falle
der Erfolglosigkeit, Kraftloserklärung des folgenden Titels:'

Pfandobligation vom 7. Fehruar 1832, sig. K. Chatoney, zugnnsten
des Armenfonds von Burg, gegen Peter Gaberell, Daniels sei., jetzt dessen
Söhne Peter und Johann, von Altavilla, Kapital Fr. 363.32.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei
des Seebezirks in Murten, innert einem Jahre seit der ersten Publikation,
eingereicht werden. (W 41')

Murten, den 15. Januar 1919. Der Gerichtspräsident:
Dr. Emil Ems.

Die Namenobligation Nr. 249915 der thurgauischen Kantonalbank, d. d.
2. Dezember 1918, per Fr. 4000, mit 6 Coupons für fünf Jahre, lautend
zugunsten des .G. Deppe, Vaters, Hüttlingen, ist verloren gegangen. Es wird
eine Frist von drei Janren, gerechnet von der ersten Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt, angesetzt, binnen welcher der allfällige unbekannte
Inhaber von Titel und Coupons gehalten ist, seine Rechte an denselben geltend
zu machen, ansonst die Obligation nebst Coupons kraftlos erklärt wird.

Kreuzlingen, den 15. Januar 1919.
(W 44*) Gerichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Der Gerichtsstatthalter von Olten-Gösgen hat unterm 16. Januar
1919 die hienach näher beschriebenen Zinscoupons als kraftlos erklärt:

Titel: a) Zinscoupon Nr. 3 im Werte von Fr. 12.50, fällig am
I. Juni 1916, der Inhaberohligation lit. B, Nr. 18043, für Fr. 500 der
II. eidgen. Mohilisationsanleihe;. b) Zinscoupon Nr. 3 im Werte von

J?r. 25, fällig am 1. Juni 1916, der Inhaberohligation lit. C, Nr. 41045
für Fr. 1000 der II. eidgen. Mohilisationsanleihe. Inhaberin: Frau Emilie

- Stnder geh. Niggli, Roberts Ehefrau, Amtbausabwarts, in Ölten. Schuldnerin:

Schweizerische Eidgenossenschaft. (W 48)
Ölten, den 17. Januar 1919. Der Gerichtsschreiher: Wyss.

Die. im Luzerner Kantonshlatt Nr. 1 vom 4. Januar 1918 und im
Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 2 vom 4. Januar 1918 und Nr. 11
vom 15. Jaouar 1918 aufgerufenen Gülten von Fr. 190.48, errichtet von
Sabey Eisenschmid, angegangen den 1. Mai 1795, Vorgang Fr. 350.48,
und Fr. 1000, errichtet von Peter Roos, angegangen den 1. Dezember
1888, Vorgang Fr. 1946.67, beide haftend auf Vorder-Mehlschnutten in
der Fontanne zu Menzherg, Gemeinde Menznau, der am 17. Mai 1917
verstorbenen Frau Anna Gernet-Burri gehörend, wurden innert nützlicher
Frist von niemanden vorgewiesen und werden daher hiermit totgerufen
und als kraftlos erklärt (w 51')

E11 i s w i 1, den 16. Januar 1919.
Der Amtsgerichtspräsident von Willisau: Felber.

Es wird vermisst: Giro-Scheck Nr. 720193, Serie E. für Fr. 6742,
anf die Schweizerische Nationalhank, Agentur Chur, an die Ordre
Kantonale Obst- und Gemüsehaukommission Plantahof-Landquart, ausgestellt
am 27. Dezember 1918 durch die Rhätischen Aktienbrauereien in Chur.

An den allfälligen Inhaber dieser Wertnrknnde ergeht hiermit die
Aufforderung, dieselbe binnen drei Monaten, seit der ersten Publikation,
dem Kreisamt Chur vorznlegen, ansonst genannte Urkunde als nichtig
und kraftlos erklärt würde. (W 52s)

Chur, den 17. Januar 1919. Kreisamt Chur.

Die auf den Inhaber lautende Obligation Nr. 81 von Fr. 500 der Union
horlogöre A. S., ausgestellt Biel, den 1. Januar 1917,' wird vermisst. Joseph
Nowak, Uhrmacher, in Freistadt, war ehemals deren Inhaber.

An den unbekannten Inhaber dieses Papieres ergeht hiermit die
Aufforderung, dasselbe innert der Frist von drei Jahren, von dem Datum der
ersten Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet,
dem Richteramt Biel vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen
würde. (W 53»)

Biel, den 14. Januar 1919. Der Gerichtspräsident I: Frey.

Die nachfolgend verzeichneten frnchtlos aufgerufenen Hypothekar-
Pfandtitel sind in Anwendung von Art. 870 Z. G. B. und Art. 854 und
855 O. R. durch Erkenntnis des Bezirksgerichtes Ober-Klettgau vom
18. Jannar 1919 kraftlos erklärt worden:

1. Realkantionsnrkunde für Fr. 1060, vom 27. Oktober 1880, lantend
anf Ulrich Schnetzler, Hs. Jakobs, von Gächlingen, als Schuldner.
Pfandprotokoll Neunkirch, Bd. II B, fol. 109, Nr. 46.

2. Realkautionsurkunde für Fr. 1000, vom 8. April 1893, lautend
auf Ulrich Schnetzler, Schweinehändler, in Gächlingen, als Schuldner.
Pfandprotokoll Nennkirch, Bd. II B, fol. 307, Nr. 11.

3. Realkautionsurkunde für Fr. 1000, vom 6. Mai 1882, lautend anf
Ulrich Schnetzler, Hs. Jakobs, Händler, in Gächlingen. Pfandprotokoll
Neankirch, Bd. II B, fol. 142, Nr. 18.

• 4. Reajkautionsnrknnde für.Fr. 2570, vom 20. November 1896, lautend
auf Anna Uehlinger geb. Ritzmann, Witwe, in Neankirch, ab. Schuldnerin.

Pfandprotokoll Neankirch, Bd. II B, fol. 366, Nr. 29.
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5. Realkaationsurkunde für Fr. 600, vom 21. November 1876, lautend
auf Georg Klingenfnss, Sattler, in Nennkirch, als Schuldner. Pfandprotokoll

Nennkirch, Bd. II B fol. 30, Nr. 14.
6. Realkautionsurkunde für Fr. 1200, vom 22. November 1896, lan-.

tend auf Johannes Schürrer, znm Ritter, in Schaffhausen, als Schuldner.
Pfandprotokoll Neunkirch, Bd. II B, fol. 366, Nr. 30.

7. Realkantionsarkunde für Fr. 600, vom 4. März 1889, lantend auf
Margaretha Uehlinger geb. Meier, in Nennkireh, als Schuldnerin.
Pfandprotokoll Neunkirch, Bd. II B, fol. 245, Nr. 5.

8. Realkautionsarkunde für Fr. 1300, vom 20. April 1880,. lantend
anf August Wildberger, Leutnant, in Neunkirch, als Schuldner.
Pfandprotokoll Neunkirch, Bd. II B, fol. 103.

9. Pfandurknnde für Fr. 400, vom 17. November 1858, auf Johannes
Müller, Hfinslihansen, von Göcklingen, als Schuldner, zugunsten Joh.
Jakob Wildberger, Gemeindepräsident, in Neunkirch, als Gläubiger.
Pfandprotokoll Neunkireh, Bd. VIII, fol. 197. (W 54)

Neunkirch (Kt. Schaffbausen), den 20. Januar 1919.
Die Kanzlei des Bezirksgerichtes Ober-Klettgan: Joh. Oldinger.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber des nach'
folgenden, vermissten, abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 1000, lautend
anf Felix Kägi, Jakobs, alt Gemeinderats sei. Sohn, von Gutenswil, zu-
funsten der Zürcher Kantonalbank, d. d. 24. Augast 1874 (letzte.be-

annte Gläubigerin: die ursprüngliche; letzte bekannte Schuldner: Albert
Keller, Alberts sei. Sohn, und Albert Kägi, Felixen sei. Sohn, beide
von und in Gntenswil-Volketswil), oder wer sonst über denselben
Auskunft'zu geben imstande ist, anfgefordert, dem unterzeichneten Gericht
binnen einem Jahre, von heute an, von dem Vorbandensein der Urkunde
Anzeige zu machen, widrigenfalls dieselbe als kraftlos erklärt und am
Grundprotokoll gelöscht würde. (W 3091) l,

Uster, den 12. Juli 1918.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Mettier.

Gemäss Verfügimg dee Bezirksgericbtspräsidiums I St. Gallen vom 16.
November 1918 wird der allfällige Inhaber des Sparkassascheines der st. gallischen
Kantonalbank Nr. 180488 (auf Georg Ciaer-Wiget lautend. Wert 31. Dezember
1917 Fr. 1984.80) aufgefordert, ihn innerhalb dreier Jahre, von der ersten
Auskündung im Schweizerischen Handelsamtsblatte (19. November 1918), an
der genannten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls er kraftlos erklärt würde.

St. Gallen, den 18. November 1918.
(W 5121) Bezirksgerichtskanzlei St Gallen.

Das Bezirksgerichtspräsidinm I St. Gallen hat am 16. Dezember 1. J.
den Aufrnf des Sparkassascbeines der st. gallischen Kantonalbaink
Nr. 98609 nnd des Kassascbeines des Kaufmännischen Direktoriums
St. Gallen Nr. 111412, beide auf den Namen Rosa Eberle geb. Müller
lantend, verfügt.

Der allfällige Inhaber dieser Scheine wird aufgefordert, sie innerhalb
dreier Jahre, von der erstmaligen Ankündigung im Schweizerischen
Handelsamtsblatte (19. Dezember 1918) an, der genannten Amtsstelle
vorzuweisen, andernfalls sie kraftlos erklärt würden. (W558*)

St. Gallen, den 17. Dezember 1918.
Bezirksgerichtskanzlei I St Gallea»

Le president dn tribunal du district de Lausanne, ä vous, le dfiten-
tenr inconnu des titres suivants qui ont disparu: 22 obligations de la
commune de Lausanne, de fr. 500 chacune, 4 %, emprunt 1899, noa 259,
3635/42, 5856, 9903, 21765/67, 25130, 25486, 28938/42, 28944, coupons an
1" dficembre 1914 attaches.

A l'instance de F. Moret, ä Montmorency (Seine et Oise), sommation
von» est faite de produire cas titres dans un dfilai de trois ans ä dater du
21 janvier 1918, au greffe du tribunal que je prfiside, faute de quoi
l'annulation pourra en fitre ordonnfie. (W32*)

Lausanne, le 18 janvier 1918. Le president: Paul Meylan.

Le president dn tribunal civil du district de Lansannc, ä vous, le
dfitenteur inconnu des titres suivants qni ont disparn: 60 obligations de
fr. 500 chacune, 3% %, de la commune de Lausanne, emprunt 1892,
n08 294, 306/12, 322/24, 639 953, 1852/53, 2623, 2857, 3195,3708,4403/4,
5382/4, 5734, 5750/1, 6314 6523, 6980, 7233, 7407/8, 7520, 7522/4. 7526,
7528/30. 9834. 9836/7, 10780, 13092, 14036/7, 14039/41, 14838, 15068/9,
15071, 15732/3, 16214, 16365/6.

A l'instance d'Auguste Roure, rfisidant actuellement ä Biarritz et
domicilii de droit ä Lille (France), sommation vous est faite de produire
ces titres dans un dfilai de trois ans ä dater du 21 janvier 1918, au greffe
du tribunal que je prfiside, faute de quoi l'annulation pourra en fitre
ordonnfie. (W331)

Lausanne, le 18 janvier 1918. Le prfisident: Paul Meylan..

II est reqnis une enqufite aux fins de dficouvrir et en cas d'insuccfis
d'obtenir l'annnlation du titresuivant:

Lettre de reute du 10 mai. 1853, not. Samuel Presset, en faveur de
Lonise-Marguerite Risold, fen Ahrem, de Motier, ä Bäle, contre Jean-
Samnel Derron, feu Jean, dit Bingon, ä Praz, pour la somme de fr. 1800.

Le dfitenteur du titre ci-dessus est somme de le prodnire au greffe
du tribunal du Lac, äMorat, dans le dfilai d'une annfie, dös la premifire
publication, (W 42*)

Morat, le 15 janvier 1919. Le prfisident du tribunal:
Dr. Emile Ems.

Par prononcfi de ce jour, le prfisident dn tribunal civil du district
de Lausanne, agissant ä la requfite de M. E. Dnbuis, notaire, ä Aigle,
a ordonnfi l'ouverture de la procfidnre d'annulation dn titre ci-aprös qni
a fitfi figarfi: 1 action nonvelle n* 47117 du Crfidit foneier vandois.

En eonsfiquence, sommation est faite au dfitenteur inconnu dn titre
prfinommfi d'avoir ä produire eelui-ci, dans le dfilai de trois ans dös la
date des präsentes, faute de quoi 1'annulation ponrra en fitre prononcfie.

Lausanne, le 17 janvier 1919. (W 46*)
Le prfisident: Paul Meylan.
Le greffier: Cfirfisole.

Tribunal de premUre inttance de Genive
Par jngement du 16 janvier 1919, le tribunal a prononcfi l'annulation

des 10 obligations de l'emprnnt ä lots 3 % genevois de 1880, portant
les nM 27084, .42765, 59193. 59194, 59196; 78669, 183525. 201644, 205984
et 206506. G. Vit (W 47) R. Michotri, greffier. *

Hudelsregister — Registro de commerce — Registro dl commerdo

l. Hauptregister — I. Registre principal — L Registro principals

Zürich — Zurich — Zurigo
Fleiscbhandel. ;— 1919.' 17. Januar. Die Firma D. Roeenfeld in

Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 289 vom 1. August 1902, Seite 1153), Fleischhandel,
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Möbelschreinerei. — 17.Januar. Inhaber der Firma Carl Hotz
in Zürich 3 ist Carl Hotz, von Hombrecbtikon,' in Zürich 3. Möbelschreinerei.
Schlossgasse 11.

Patentneubeiten. — 17.Januar. Die Firma G. Ammann in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 234 vom 6. Oktober 1917, Seite 1602), Fabrikation
und Vertrieb von Patentneuheiten, wird infolge Konkurses von Amtes wegen
gelöscht.

Ingerfieurbureau, Bureauarbeiten, usw. — 17. Januar.
Ed. Züblin & Cie. A.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 272 vom 19. November 1918,
Seite 1798). Das Gescbäftslokal dieser Aktiengesellschaft befindet sich
nunmehr Stampfenbaebstrasse 19, Kaspar Escherbaus, Zürich 1.

17. Januar. Comptolr Nationale d'Escompte de Zurich A. G. in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 225 vom 4. September 1912, Seite 1575). Das Geschäftslokal
befindet sieb nunmehr Sumatrastrasse 10, Zürich 6.

Gips- und Stukkaturgeschäft. — 17. Januar. Inhaber der
Firma Fritz Grob in Zürich 8 ist Carl Friedrieb Grob, von Zürich, in Zürich 7.
Gips- und Stukkaturgescbäft. Ottenweg 16-18. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der bisherigen Kollektivgesellscbaft «Gebr. Grob» in Zürich 8.

17. Januar. Stickerei Sonnenthal A.-G. in Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 56
vom 7. März 1916, Seite 365). Der Präsident des Verwaltungsrates, Paul
Scbiler, von Pfäffikon, wobnt in Pfäffikon.

Apotheke, Drogerie und Sanitätsgeschäft, usw. —
17. Januar. Die Firma Hermann Halt«- in Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 197 vom
23. August 1916, Seite 1306), Drogerie und Sanitätsgescbäft, Apotheke und
chemisches Laboratorium, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

17. Januar. «Deco» Aktiengesellschaft in Küsnacbt (S. H. A. B. Nr. 59
vom 12. März 1918, Seite 394). Die Prokura von'Hermann Bossard ist
erloschen.

Elektrische Installationen. — 17. Januar. Die Firma Karl
Peter in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 129 vom 6. Juni 1917, Seite 906),
Installationsgeschäft für elektrische Anlagen, ist infolge Hinscbiedes des Inhabers
erloschen.

Manufakturwaren, -r- 18. Januar. In der Firma Baruch Brandenburger

in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 171 vom 25. Juli 1917, Seite 1206) ist
die Prokura des Erwin Brandenburger erloschen.

.Bucbdruckerei, Buchbinderei, Papeterie. — 18.
Januar. Die Firma J. Künzler in Thalwil (S. H. A. B. Nr. 203 vom 6. Juni 1901,
Seite 809), Papierhandlung. Buchbinderei und Akzidenzdruckerei, ist infolge
Hinscbiedes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben über an che
neue Firma «E. Künzler & Sobn» in Thalwil.

Witwe Emma Künzler geb. Bercher und Hans Künzler, beide von nnd in
Thalwil, baben unter der Firma E. Künzler & Sohn in Thalwil eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm.
Bucbdruckerei, Buchbinderei, Papeterie. Zum Mühleram. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J. Künzler» in Thalwil.

18. Januar. Farbbandfabrik-Aktiengesellschaft in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 248 vom 18. Oktober 1918, Seite 1645). Das Gescbäftslokal dieser
Aktiengesellschaft befindet sieb nunmehr Seefeldstrasse 216, Zürich 8. Die Firma
wird auch in französischer Sprache geführt, lautend auf Fabrique de Rubans
encreurs S. A.

Herren- und Damenschneiderei. — 18. Januar. Die Firma
F. X. Söldner in Zürich 1 (S. H. A- B. Nr. 253 vom 12. Oktober 1911, Seite

-1701) verzeigt als Gescbäftslokal: Ecke Steinmtihlestrasse-Sihlstrasse 1. Der
Inhaber und die Prokuristin sind Bürger von Zürich.

Italienische Landesprodukte und Zigarren. — 18.
Januar. Die Firma Giov. Calanchini in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 258 vom 28. Juni
1904, Seite' 1029), italienische Landesprodukte und Zigarren, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Getreide, Futtermittel, Kolonialwaren.' — 18. Januar.
Die Firma Richard Prenzlau in Zürich (S. H. A. B. Nr. 56 vom 7. März 1916,
Seite 365) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 2, Seefeldstrasse

5. Der Inhaber, Riebard Prenzlau, von Seebach, wohnt ebenfalls in
Zürich 2.

Cb e mi s c b-1 e cb n i s c h e Produkte, Lacke, Farben,
Oele, usw. — 18. Januar. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft
vormals Stolz & Kambli, Uster in Uster (S. H. A. B. Nr. 260 vom 4. November
1916, Seite 1682) bat Kollektivprokura erteilt an Franz Bachem, von Zürich,
und Arnold Würgler, von Stäfa, beide in Uster.

Bern — Berne — Bern«

Bureau Bern
Weine, Spirituosen; forfaits representations,commissions.

— 1919. 16. Januar. Die Firma Wwe B. Jenni in Bem (S. H.
A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1917, Seite 83 und Verweisungen) ändert die
Natur ihres Geschäftes ab wie folgt: Import von Weinen und Spirituosen en
gros (Importation de vins et spiritueux en gros), forfait representations,
commissions. Gescbäftslokal: Aeusseres Bollwerk 21.

16. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktienbrauerei znm
Garten in Wabern bei Bern (S. H. A. B. Nr. 277 vom 26'. November 1917,
Seite 1857 und Verweisungen) bat in der Generalversammlung vom 23.
November 1918 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung der im
Schweiz. Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen getroffen: Die Firma lautet
nun Brauerei zum Gurten A. G. (Brasserie dn Gurten S. A.). Die übrigen bisher

publizierten Tatsachen bleiben unverändert. Der Direktor der Gesellschaft,
Franz Sager, von Steinebrunn, Gmde. Egnach (Tburgau), in Wabern bei Bern,
ist nunmehr befugt, durch Einzelunterschrift die Aktiengesellschaft rechtsgültig

zu verpflichten. Die an die Prokuristen Arthur Cane, Buchhalter, von
Lugano, und Albert Reichenbacb, Hilfsbuchhalter, von Saanen, beide in
Wabern bei Bern, erteilte Kollektivprokura wird dahin erweitert, dass sie auch
unter sich durch Kollektivzeichnung zur Führung der rechtsverbindlichen
Unterschrift berechtigt and.

16. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Trenwalt A. G. für
Grundstückvennlttiung & Verwaltungen, mit Hauptsitz in Goldach bei
Rorschach (eingetragen ins Handelsregister des Kantons St. Gallen am 13. Juni
1918, S. H. A. B. Nr. 150 vom 20. Juni 1918, Seite 1050), hat in Bern eine
Zweigniederlassung errichtet. Für diese bestehen keine besondern
statutarischen Bestimmungen, es wird anf die Publikation der Hauptniederlassung
verwiesen. Für die Filiale Bern zeichnet mit Einzelunterechrift der Füialleiter
Fmil Auf der Maur, von Schwyz, Architekt, in Bern. Geschäftslokal: Bürger-
haus, Neuengasse 20.

Vertretungen, Ha.ndeL — 17. Januar. Die Firma A. Bima& C°,
Vertretungen, Handel, in'Bern (S. H. A. B. Nr. 251 vom 22. Oktober 1918,
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Seit© 1662 und Verweisung), hat sich aufgelöst und ist nach durchgeführter
liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen üher an die neue Firma
«A. Blum & C°».

Haushaltungsartikel, Kolonialwaren, ohemische
Produkte. — Alfred Blum, von Oberwichtrach, und Otto Schärer, von
Affoltern i. £., beide in Bern, haben unter der Firma A. Blum & C° in Bern
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Januar 1919 hegonncn
und Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft «A. Blum
& C°» übernommen hat. Handel, Agentur, Kommission und Fabrikation in
Haushaltungsartikeln, Kolonialwaren und chemischen Produkten, Spitalgasse
Nr. 35.

Zigarren, Rauchartikel. — 17. Januar. Paul Tschanz, von
Ausserhirrmoos, und Ewald Schröer, von Gadmen, beide in Bern, hahen unter
der Firma Tschanz & Schröer in Bern eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit dem heutigen Tage heginnt. Zigarren en gros, Import und Export
von Rauchaxtikeln, Spitalgasse 87.

17. Januar. Paul Kunz, von Zürich, und Görard von Mestral, von Bern,
beide in Bern wohnhaft, hahen unter der Firma Paul Kunz & C°, Handels-
fcompagnie Bern in Bern eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1919 ihren Anfang nahm. Paul Kunz ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter, Görard von Mestral ist Kommanditär mit dem Betrage von
Fr. 5000. Natur des Geschäftes: Vertretungen, Import, Export von sowie
Handel in Waren aller Art. Geschäftslokal: Muristrasse 42. Dem Kommanditär

wird Prokura erteilt.
Berichtigung. — Die Schweizerische Seetransport-Union (Union Suisse

de Transport Maritime), mit Sitz in Bern wurde am 14. Januar 1919
eingetragen, nicht wie irrtümlich puhliziert am 1. Januar (S. H. A. B. Nr. 18 vom
17. Januar 1919, Seite 74).

Bureau Biel
Uhrfedernfahrikation. —.17. Januar. Die Firma Hoirie Vouillot-

Connüle, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 20 vom 25. Januar 1918), hat sich
infolge Verkaufes des Geschäftes aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen Über an die Firma «L. G. & I. Vouillot fils» in Biel.

Unter der Firma L. G. & I. Vouillot fils, mit Sitz in Biel, haben die
Gehrüder Louis Gustave und Irönöe Vouillot, von Pierrefontaine (France), hcide
Fabrikanten, in Biel, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 19. De-'
zemher 1918 hegonnen hat. Die Firma ühernimmt Aktiven und Passiven der
gelöschten Firma «Hoire Vouillot-Connille». Uhrfedernfahrikation. Schtit-
zengasse 26. Zur Vertretung der Firma ist einzig berechtigt der
Gesellschafter Louis Gustave Vouillot.

Bureau Interlaken
18. Januar. Die Unterschrift des Max Imhoff, Ingenieur, technischer

Delegierter und Mitglied des Verwaltungsrates der Aktiengesellschaft Imhoff
Motor Co. A. G. Interlaken (Imhoff Motor Co. S. A. Interlaken) (Imhoff Motor
Co. Ltd. Interlaken), mit Sitz in Interlaken (S. H. A. B. Nr. 300 vom 22. De-
zemher 1917, Seite 1999), ist zufolge GeneralverBammlungsbeschluss vom
7. Dezember 1918 erloschen.

Bureau de Porrentrug
Döcolletage, visserie et emboutissage.— 17 janvier.'

Georges Lang, industriel, originaire de Hämikon, k Porrentruy, s'est retirö des
Ie 1er janvier 1919 de la sociöfcö en nom collectif Terrier Reichler & Cle, ä
Porrentruy (F. o. s. du c. du 5 aoüt' 1918, n° 184, page 1262). La sociötö
continue entre les deux autres aseociös restants, sous la raison sociale Terrier
& Reichler, sans autres changements.

Freibarg — Fribonrg — Priborgo
Bureau de Pribourg

1919. 18. Januar. Die Viehzuchtgenossenschatt Freiburg in Freiburg
(S. H. A. B. Nr. 40 vom 17. Februar 1910) hat in ihrer Versammlung
vom 12. Januar 1918 ihren Vorstand Deü bestellt. Derselbe besteht nun
aus folgenden Personen: Jakob Blaser, von Langnau (Bern), Landwirt
in RömerswiJ, Gde. St. Ursen; Christian Blaser, von Langnau (Bern),
Laudwirt in Granges-Paccot. und Max Helfer, von Courlevon, Lehrer in
Fieiburg. Präsident ist Jakob Blaser und Sekretär ist Max Helfer. Prä-
sioent und Sekretär führen namens der Genosseuscheft die rechtsverbind
liebe Unterschrift durch kollektive Zeichnung.

Solothum — Soleare — SoletU
Bureau OUen-Gösgen

Uhren, Gold- und Silberwaren. — 1919. 16. Januar.
Inhaber der Firma Casimir Meister in Ölten ist Casimir Meister, von Matzendorf.
Uhrmacher, in Ölten. Handel in Uhren, Gold- und Silberwaren.

Elektrische Installationen; elektrische Apparate.
— 16. Januar. Inhaber der Firma Adolf Gertsch in Ölten ist Adolf Gertech,
von Lauteibrunnen (Kt. Bern), in Ölten. Elektrische Installationen und Handel
in elektrischen Apparaten. Baslerstrasse Nr. 156. Die Firma erteilt Prokura
an Bertha Gertsch geb. Meier, Ehefrau des Firmainhabers.

18. Januar. Der Verwaltungsrat der Fabrique Suisse d'Extraits tanniques
S.A. (Schweizerische Gerbextraktfabrik A.G.) in Ölten (S. H. A. B. Nr. 32
vom 8. Fehruar 1917 und Nr. 293 vom 13. Dezember 1918) hat in seinen
Sitzungen vom 6. September und 13. Dezember 1918 zum Prokuristen mit
dem Rechte der Einzelzeichnung ab 1. Januar 1919 ernannt: Charles Emile
Noizet, von Bussigny (Waadt), in Ölten.

Basel-Stadt — BUe-YllIe — Basllea-Cltti

Verwaltungen, Vermietungen, Verlag der Basler
Wohnungs-Revue; moderne Reklamen. — 1919. 17.Januar.
Die Firma Achillea Ruffio in Basel, Verwaltungen und Vermietungen, Verlag
der Basler Wohnungs-Revue (S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1917, Seite 47),
nimmt des fernem in die Natur ihres Geschäftes auf: Moderne Reklame.

17. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma The Singer
Manufacturing Company in Genf hat ihre Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B.
Nr. 322 vom 18. August 1904, Seite 1285) aufgegeben; die Firma ist daher in
Basel erloschen.

Tabak- und Kolonialwarenhandlung, Schnupf tabak-
f abrikation. — 18. Januar. In der Firma Wilhelm Bertolf W*e in Basol,
Tabak- und Kolonialwarenhandlung, Schnupftabakfahrikation (S. H. A. B.
Nr. 255 vom 30. Oktoher 1916, Seite 1651),, ist die an • Albert Bertolf,
Sohn, erteilte Prokura erloschen. Die Firma erteilt Prokura an Frau
Marguerite Elise Hess geb. Bertolf, von und in Basel.

Keaenborg — Neachltel — Neaehttel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

1919.3 janvier. La sociötö en nom collectif Henri et Paul Courvolsier, Itn-
prltnerie Courvolsier. ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 12 juillet
1904. n° 278, et 24 janvier 1912. n° 21), ajoute ä son genre de
commerce: Editeurs de 1'«Impartial», journal quotidien paraissant ä La
Chanx-de Fonds depuis 1880.

Horlogerie. — 9 janvier. Lors de la radiation de.Ia raison K..-
Rsskopf et Co, fabrication et vente d'horlogerie, ä La Cbaiux-de- Fonds,

ä la date du 8 juillet 1910, il a ötö publiö (F. o. s. du e. du 13 juillet
1910, n* 182), que I'actif et le passif ont ötö repris par Ia raison-*J.
Scheidegger». II s'agit lä d'une erreur; c'est Ia maison aE. Scheidegger»

?ui a repris Facti* et le passif, maison dont le chef est Ernest-Louis
cheidegger, de Lfitzelflüh, fabricant d'horlogerie, ä La Chaux-de-Fonds,

ancien associö de Ia raison «K. Roskopf et Co».
16 janvier. Le conseil d'administration de Ia sociötö anonyme

Lady Watch Co 8. A. ayant son siöge ä la S a g n e inscrite au Registre
du commerce du district de La Chaux-de-Foads, le 23 novemhre 1917 (F.
o. s. du c. du 29 novembre 1917, a° 280), est composö actuellement de
deux membres savoir: Pierre Perret, horloger, de et ä la Sagne, et
Georges Pöter, öböniste, de Ia Sagne, les Ponts-de-Martel et Rochefort,
domicilii ä la Sagne, lesquels engagent la sociötö en signant indivi-
.duellement.

Horlogerie. — 16 janvier. Jean Rueff, ä Barcelona, associö de
la sociötö en nom collectif Rueff friies, successeur» de Maurice Rueff,
fabrication, achat et vente d'horlogerie, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du
c. des 5 mars 1914, n° 53; 26 octohre 1916, n° 252, et 19 döcembre 1917,
n° 297), a transförö son domicile ä Madrid (Espange).

Cadrans 6mail. — 16 janvier. La raison Jeanneret-Perret, successeur

de Jeaaneret-Rauss, fabrication de cadrans ömail, ä La Chaux-de-
Fonds (F. o. s. du c. du 3 janvier 1900, n° 1), est radiöe ensuite de
renonciation du titnlaire.

Bureau de Neuch&tel
15 janvier. Le conseil d'administration de la Banque Cantonale Neu-

chäteloise, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 4 döcemhre 1917, n° 284, page
1898), a conförö la procuration ä Charles-Louis Marchand, de Sonvilier
(Berne), et Charles-Jean Mairet, de La Sagne et des Ponts, tous deux
employes de banque, domicilii au Locle, lesquels ont qualitö pour signer
collectivement ä deux, soit l'un avec l'autre, soit l'un ou l'autre avec
un des fondes de procuration döjä inscrits.

Importation et exportation ei toutes affaires de
mines et industrie, etc. — 11 janvier. La sociötö en .nom
collectif C. et J. Favre-Brandt & Cle (F. o. s. du c. du 9 novembre 1912,
n° 282, page 1968), ä Neuchätel, avec succursales ä Osaka et Tokio, est
dissoute} la liquidation ötant terminöe, sa raison est radiöe.

Genf — Geneve — Ginavra
1919. 16 janvier. Sociötö de Pharmacie du Canton de Genöve, sociötö

cooperative ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 13 novembre 1917,
page 1792). Rohert Arnold, pharmacien, de Chöne-Bourg, domiciliö ä
Geneve, a 6t6 nommö secretaire, en remplacement de Charles Bonaccio,
lequel reste inscrit comme membre du comite. Charles Taucher,
pharmacien, de La Chaux-de-Fonds, domicilie ä Geneve, a 6t6 nomme membre
du comite, en remplacement d'Eugene Regard, lequel est radiö.'. La so-
ciete est engagee par la signature collective du president et du secretaire.

16 janvier. Dans son assemhlee generale extraordinaire du 10 janvier
1919, la Societe Iramobüiere de ia Maisonnette de Cointrin, sociötö anonyme
ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 11 septemhre 1917, page
1458), a pris actes des demissions donnees par Georges Martinet et
Jacques Trottet, de lenrs fonetions d'administrateurs, lesquels sont radi6s,
et eile a dösignö comme administrateur unique: Frederic Cosandier,
employe la C. G. T. E., de Savagnier (Nenchätel), domicilie ä Plainpalais.

Genossenschafts-Liquidation
Die Baulandgenoissenschaft Wabern, mit Sitz in Wabern, hat die Liquidation

beschlossen. Infolge dessen werden die Gläubiger dieser Genossenschaft
gemäss Art. 712 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche beim unterzeichneten No-
tariatshureau geltend zu machen. (V 6)

' Bern, den 20. Januar 1919.
Namens der Baulandgenossenschaft Wabern in Liq.:

Kaiser & Marti, Notare, Marktgasse 11.

Prix maxima de l'dcorce ä tan et dn bois propre ä 1'extraction
de substances tannantes

(D&islon du Departement Baisse de l'intörieur du 13 janvier 1919.)

Article premier. Les prix maxima ci-dessous sont fixös pour le
commerce des öcorces ä tan et des bois propres ä l'extraction de substances
tannantes:

A. Ecorce de chÄne.
1. Ecorce luisante, saine, söche, contenant au plus un tiers d'öcorce

de moyenne qualitö et provenant de la Suisse occidentale fr. 30 par100 kg., du Tessin fr. 26 par 100 kg., d'autres rögions de la Suisse fr. 29
par 100 kg. '

2. Ecorce de moyenne qualitö (terne) et öcorce rngueuse raclöe: fr. 5
de moins que l'öcorce luisante.

3. Ecorce rugueuse ä racier: 10 francs de moins que l'öcorce luisante.
B. Ecorce d ' ö p i c 6 a.

1. Ecorce lisse, bien conditionnöe, saine, söche, contenant au plus
un tiers d'öcorce de moyenne qualitö: coupe d'ötö fr. 20 par 100 kg.,
coupe d'hiver fr. 16 par .100 kg.

2.. Ecorce de moyenne qualitö: conpe d'ötö fr. 16 par 100 kg., coupe
d'hiver fr. 13 par 100 kg. -

3. Ecorce rugueuse ä racier: coupe d'ötö fr. 10 par 100 kg., coupe
d'hiver fr. 8 par 100 kg.

C. Bois de chätaignier
d'au moins 10 cm. de diamötre et au-dessus, ä l'exception des souehes
et racines, de fr. 5.50 ä 6.20 par 100 kilos. La limite införieure Ventend
ici pour le bois vert et la limite supörieure pour le bois söchö ä I'air.
Le bois söchö ä Fair est celui qui se trouve encore en foröt, ayant ötö
coupö an moins 6 mois auparavant. En cas de doute, le moment de
l'ahatage est däterminö npräs avoir entendn le personnel forestier local.

Art. 2. Les prix s'entendent poor des quantitäs de 5000 kilos et
pins, franco,

_
marchandise chargäe sur wagon ä la station d'expädition.

La commission payäe äventnellement ä des intermädiaires (aeheteurs)
ne doit pas däpasser paur l'6corce 2 francs par 100 kilos et pour Ie bois
de chätaignier 50 centimes par 100 kilos. Elle est comprise dans le prix
maximum.

Les taxes et surtaxes cantonales 6ventuelles ne doivent pas däpasser
dans le commerce de canton ä canton 1. franc par störe on 20 centimes
par 100 kilos, et dans Ie commerce k l'intörieur dn canton 50 centimes
par störe ou-10 centimes par 100 kilos. Elles sont ögaletüent comprises
dans le prix maximum.

Le coüt du contröle du poids et de Ia mesure de l'öcorce et du bois
pour l'approvisionnement des tanneries est compris dans le prix maximum.
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Art. 3. S'il y a contestation, Finspection snisse des forfita, agissant I
eomme centrale ffidfirale, fixe les prix dans les limites des prix maxima
ci-dessn8 aprfis avoir entendn la centrale dn canton exportatenr.

Art. 4. La vente pent avoir lieu, suivant entente, soit en forfit, soit
marchandise rendne snr -wagon ä la station de dfipart ou au lien de
con8ommation. Lorsque la vente a lieu en forfit, il faut dfiduire du prix
le coüt usuel du charroi, du chargement et du transhordement.

Si la marchandise est livrfie airectement par le fournisseur au lieu
de consommation, les prix sont les mfimes que pour la marchandise
rendue sur wagon ft la station de dfipart, pour autant que la distance
de la forfik au Iieu de consommation n'excfide pas 6 km. II est permis
de faire une rfidnction lorsque le charroi est facile et court et de faire
une augmentation fiquitable si la distance est cousidfirahle.

Lorsque le charroi et le chargement coütent plus de 10 francs par
stfire de hois ou 2 francs par 100 kilos d'ficorce, la moitifi de l'excfident,
au maximum 5-francs par stfire de bois on 1 franc par 100 kilos d'ficorce,
est mise & la charge de l'acheteur, le prix fitant d'ailleurs fixfi con-
formfiment aux normes ci-dessus.

Art. 5. La prfiseute dficisiou s'applique aux contrats de livraisou
conclus avant son entrfie eu vigueur, mais nou encore exficutfis par les
deux parties.

Ait. 6. Celui qui enfreiut les prescriptions de la prfisente dficision
ou qui en tourne les dispositions, tombe sous le coup de la sanction
pfinale prfivue ä l'article 2 de l'arrfitfi du Conseil ffidfiral du 8 iuin 1918.

Art. 7. La prfisente dficision entrera en vigueur le Ier ffivrier 1919.
Elle annule celle du 8 juin 1918.

Will« Ten - M dob oiiidelle - M doo ofi
Belgique — Licences d'lmportatlon

A teneur d'nne communication de Bruxelles, le Moniteur officiel
beige du '8 janvier 1919 a puhlifi un dficrfit du Ministfire de l'Industrie,
du Travail et du Ravitaillement du 4 du mfime mois, selon lequel sont
seuls soumis fi l'octroi d'une licence d'lmportatlon les produits suivants:
cfirfiales pauifiables, orges, avoines, sucre, tabacs bruts et manu-
f a c t u r fi s v i n s e t s p i r i t u e u x.

• * •
Belgien — Einfuhrbewilligungen

Laut einem Bericht aus Brüssel euthfilt der Mouiteur officiel beige
vom 8. Januar 1919 ein Dekret des «Ministfire de l'Industrie, du Travail
et da Ravitaillement» vom 4. gl. Mts., wonach nur für folgende Artikel
eine Einfuhrbewilligung nachgesucht werden muss:

Brotgetreide, Gerste, Hafer, Zucker, Tahak, roh und
verarbeitet, Weine und Spirituosen.

Holllndische Mustermesse In Utrecht
(24. Februar bis 8. März.)

(Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

Bezugnehmend auf die «Handelsnotizeu» in Nr. 306 des
Handelsamtsblattes vom 30. Dezember 1918, empfiehlt die schweizerische Gesandtschaft

im Haag (Laan Copes 30) den schweizerischen Besuchern, vor
ihrer Ahreise ihr möglichst zeitig vertraulich mitzuteilen, für welche
holländischen Artikel sie sich speziell interessieren. Die Gesandtschaft
wird dann gerne für jeden einzelnen Ansprecher eine Liste der für ihn
hesonders in Betracht fallenden Fabrikanten ausarbeiten und hier hereit
halten. Derart Wörde nicht nur Zeit gespart, sondern der Besucher
vermeidet auch das Risiko, einen ihm vielleicht besonders wichtigen
Lieferauten nicht gesehen zu haben.

Der Schreiber dieser Zeilen, welcher auuo 1918 die Messen von Utrecht
und Basel hesuchte, weiss, dass diese sich jährlich vervollkommnenden
Schaustellungen heute noch kein vollständiges Bild aller Landesindustrien
zu hieten vermögen, und dass es für den fremden Besucher eventuel
empfehlens- und wünschenswert sein möchte, auch noch Besprechungen
mit Nichtausstellern zn haben. Die Distanzen in Holland sind klein.

Der Ausstellungskatalog erscheint Anfang Februar, auch in deutscher,
französischer und englichser Sprache (1. 25 Gulden).

Es sind für die dritte Utrechter Messe 1225 Aussteller angemeldet,
gegen 1062 in 1918 und 690 in 1917.

Die Ausstellung zerfällt in folgende Iudustriegruppen:
1. Maschinen und Werkzeuge. 2. Gas und Elektrizität. 3.

Metallarbeiten. 4. Wissenschaftliche Instrumente. 5. Gold- und Silherschmied-
arbeitea. 6. Industrielle und kirchliche Kunst. 7. Heizung, Beleuchtung
und sanitäre Einrichtungen. 8. Glaswaren, Porzellan und Steingut. 9.
Haushalt und Luxusartikel. 10.#Textilien, Wolle, Faden und Bänder. 11.
Konfektion, Modeartikel, Trikotage, Lingerie. 12. Holz-, Kork- etc.
Artikel. 13. Bureauartikel und Mobiliar im allgemeinen. 14.
Musikinstrumente. 15. Sportartikel und Spielwaren. 16. Kautschuk und Leder.
17. Baumaterialien. 18. Kohlen- und Torfindustrie. 19. Agrikultur und
Hortikultur. 20. Graphische Kunst, Papierindustrie, Buchbinderei. 21.
Transportmittel und anderes. 22. Lebensmittelindustrie und Konsumartikel.

23. Chemische und pharmazeutische Produkte. 24. Farben, Lack
und Firnis. 25. Oele und Fette.

Die Postverbinduug mit Holland ist zurzeit eine langsame. Wir
bitten daher, sich nur mit Spezialfrageu, wie oben dargelegt, direkt an
die Gesandtschaft zu wenden. Anfragen allgemeiner Natur,
z. B. betreffend eventuelle Kollektivreise, Pass- und Zollerleichterungen,
Hotelakkommodation etc. sind an die Direktion der Mustermesse

in Basel zu richten.
Es wird der Gesandtschaft holländischerseits versichert, dass die

schweizerischen Besucher auf einen überaus freundschaftlichen Empfang
in Utrecht und in Holland überhaupt sicher zählen können.

f Annoncen - Reg!# t
PUÄLICITAS LG, Anzeigen - Annonces - Annunzi Rfigie des annonces:

PUBXJCITAS S.A.

Foumlture le tnew flnwession
L'lmpression en nombre restreint de Yeraanlalrea p.mr l'am4e et l'mdmlnia-

toatlen allltalre eoleee poor l'annde 1019 est raise an concours.
L'office sousslgnfi dfilivrera, snr demande, des fichantillons, des prescriptions et

des formulaires de soumission. 135.
Les öftres doivent fitre adressfies alfranchies et cachetfies avec la - »ascription

«Offre pour travaux dlmpresslon» jusqu'au s ftfvrler 1919 au
Berne, le 17 janvier 1919. Commissariat central des guerres.

Crftllt Fonder Mols
(Ancienne Caisse hypothecate cantonale vaudoise)

Ensuite de tirage au sort opfirfi ce jour, les obligations foncieres 4 %
sfirie 0., dont les numfiros suivent, sont appelfies an remboursement pour
le Ier mal 1919, date dfis laqnelle l'intfirfit cessera de courir.

Le remboursement aura lieu coutre remise des titres munis de tous
leurs coupons non fichus.

II peut fitre effectufi dfis ce jonr, au sifige du Crfidit Foncier Vaudois,
& Lausanne, en fichange d'obligations 4 % % sfirie L., ä long terme et
nfigociables en bourse, ou 5 % sfirie N, ä 5 ans de terme, aux conditions
fixfies ä nos guiebets et moyennant dficompte d'intfirfit.

Titres de fr. 500 s
92 3151 6370 9595 12571 15656 19080 22481 25335 28954

592 3310 6510 9722 12682 15662 19184 22549 25338 28968
792 3357 6647 9783 12716 16981 19424 22561 25378 29124
793 3552 6%2 9987 13064 16221 19616 22832 25865 29195
796 3760 6963 10063 13238 16243 19789 22836 26625 29343
828 3919 7224 10184 13273 16619 19818 23077 26693 29689
998 4014 7484 10186 13437 16778 19822 23149 26695 29828

1213 4068 7622 10254 13452 16880 20233 23317 26813 29895
1675 4133 7753 10343 13963 17483 20352 23482 26888
1790 4301 7760 10372 14430 17509 20372 23483 26903
1793 4612 7872 10378 14504 17598 20419 23513 27004
1795 4762 8096 11026 14624 17600 204% 23685 27685
1822 4955 8299 11028 14665 17652 20731 24133 27778
2031 5209 8737 11029 14777 17824 21291 24316 27910
2418 5416 8747 11809 14866 18040 21327 24344 27936
2421 5600 8797 11853 15121 18266 21686 24399 27938
2422 5694 «798 11856 15201 18348 21687 24584 28190
2781 5731 8887 12104 15263 18887 21701 24739 28529
2837 5846 9499 12343 15395 18892 21745 25257 28800
3145 6138 9576 12498 15602 18894 22323 25276 28952

Titres d.e fr. lOOO m
m

41 349 1107 1490 2011 2448 3064 3542 3985 4474 4§70
71

n
454
581

1158
1344

1827
1844

4556
4963

2235 2702 3234 3595 4140
2289 2767 3249 3943 4377

Les obligations snivantes n'ont pas encore fitfi prfisentfies:
Amortissement de 1914: N° 17713 de fr. 500.

> de 1916: N8 1053 de fr. 1000.
» de 1918: N88 1090, 7692, 13777, 15653, 18254, 20963

et 261% de fr. 500.
Laasaaae, le 16 janvier 1919.

(80344 L) 1881 be directeur: D. Psuehaad.
Bachdruckerei POCHON-JENT A BÜHLEB U Barn — Imprimerie POCHON-JENT A BOHLER & Bant

TeL Basel 2210.
Tel. Zürich-Selnan 7184

BOKDEAUl 11KSE1LLE «EDIUi
Unsere regelmässigen direkten Sammelwagen

ab Basel and Zürich
nach vorgenannten Häfen mit Anschluss an jede Ter»
Schiifangsgelegenheit nach Uebersee empfehlen wir bei
conlanten Bedingungen.

Jacky, Maeder &; Co.
BASEL, CHIASSO, ZÜRICH

Internationale Transporte.
AKiieoseseiischoft Uereioiste Zürcher Molkereien

und Schmelz. Kefir- and yojhurt-Anstalt
Der Dividendencoupon Nr. 9 unserer Aktien für das Jahr 1917/1918

kann von heute an mit

Fr. 25. —
bei der Eidg. Bank A.-G. in Zürich 1, Schweiz. Volkshank, Zürich 1 und 4,
und an unserer Kassa, Feldstrasse 42 in Zürich 4, eingelöst werden.

Zürich, den 18. Januar 1919.
1441 (378 Z) Per Terwaltnngsrat.

Le conseii d'administration ' de la
Neolfilfi de l'BOtel des Trols-Oouronnes,. A Vevey

convoque les actionn&ires en asssnblft giiirali trilaairs pour le sausdl 8 Ifiwriir
1111, ft 4*/« Il is l'syrfts-niii, ft l'HAtsl iss Trsis-Csarsaass, avec l'ordre
du jour soivant:

1. Lecture du rapport dn conseil d'administration.
2. Lecture dn rapport des contrdleurs.
8. Discassion et rotation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nomination des contrfilenrs.
6. Propositions individnelles. (20458 L) 1431

Le bilan, le eompte de profits et pertes et le rapport des contrfileors seront ft la
disposition des actionnaires au sifige social, .ft Vevey, dfis le 26 janvier 1919. Les
cartes d'admission ft l'assemblfie gfinfirale seront dfilivrfies, sur indication des numfiros des
titres, chcz MM. Cnenod, de Gautard et Cie, ft -Vevey, dn 26 janvier an 7 ffivrier 1919.

ASSEN:
ARTIKEL
IN HOLZ & HOLZ-
DRECHSLERfil

Drucksachen
Die Bnehdrnekerei G. Kradolfer,Eosius Nr. 8 in Blei, empfiehlt sich rar Herstellung

von allen Drnckarbeiten für Industrie, Handel, Gewerbe,
Transportanstalten, Vereine und Private ra minimalen
Preisen. (1078 D) 881

Prompte und saubere Ausführung. Bnchdrnckeri ihr
Faehzeitungen.

Junger
Maschlnen-Tecliniker

(Schweizer), soeben ans dem
Ausland zurückgekehrt,

deutsch, französisch u.
englisch sprechend, sucht per
sofort passende
Stallung. Der Stellesuchende,
auch haulminnlseh gebildet,
würde auch Stelle is Haadsls-
gesehlft annehmen. Offerten
unter 8 463 Y an Pnblleitas
A. G., Bern. 1361

Siftadumiltiüeli
repMotlon

d'article8 de la brauche con-
fiseries-drognistes. Ecrtre s.
Chiffre DC 16161H. Dnlene
FnkkBettl ItaHana, Hflsai«


	

